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Ergebnisse Umfrage zur Lärmbelastung durch den  
Strassenabschnitt im Boowald (September 2023) 
 
 
Wohnort Teilnehmende 
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Frage 1: Wie sehr stört mich der Motorrad- und Autolärm im Boowald? 
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Frage 2: Wann stört mich der Lärm am meisten? (mehrere Antworten möglich) 
 

 
 
 
Frage 3: Ein permanent aufgestelltes Geschwindigkeitsmessgerät (Radar) wäre gut? 
 

 
 
 
Frage 4: Sollten mehrere permanente Lärm- und/oder Geschwindigkeitsanzeigen (grün = 

korrektes Tempo; rot = zu hohes Tempo) aufgestellt werden? 
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am Abend am Wochenende die ganze Woche keine Angaben
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Ein Radar hilft nicht, den Lärm zu reduzieren, weil die
meisten gar nicht zu schnell fahren.

Der Lärm würde damit zumindest reduziert.

Die Lärmsituation würde damit deutlich verbessert.
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Solche Geschwindigkeitsanzeigen haben keine
langfristige Wirkung.

Der Lärm würde damit zumindest reduziert.

Die Lärmsituation würde damit deutlich verbessert.



  4 

Frage 5: Sollte das Tempolimit reduziert werden?  
 

 
 
 
Frage 6: Könnte mit speziellen Hinweistafeln an die Vernunft der Verkehrs-teilnehmenden 

appelliert werden? (mehrere Antworten möglich) 
 

 
 
 
Frage 7: Könnten Aktionen vor Ort, z.B. Flyeraktionen an Wochenenden, wirksam sein? 
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Reduktion auf 60 km/h.

Reduktion auf 50 km/h.

Eine Reduktion bringt nicht die gewünschte
Lärmreduktion.
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Solche Schilder sind anfällig für Vandalismus und
müssten speziell geschützt werden.

Das ist keine zielführende Massnahme.

Das kann nur in Kombination mit anderen Massnahmen
wirksam sein.

Das könnte wirksam sein.
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Auf solche Aktionen kann verzichtet werden.

Solche Aktionen, durchgeführt von interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohnern, würde ich sehr 

begrüssen und unterstützen. Rhythmus: 2–3-mal pro …

Solche Aktionen, durchgeführt von der Gemeinde,
könnten wirksam sein.
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Frage 8: Sollten die regionalen Grossräte informiert und um Unterstützung gebeten wer-
den? 

 

 
 
 
Frage 9: Sollte sich die Politik für strengere Lärmvorschriften für Auspuffanlagen von Mo-

torrädern und Autos einsetzen? (mehrere Antworten möglich) 
 

 
 
 
Roggwil, 10.11.2023 / msr 

134
57%

84
35%

18
8%

Eine Sensibilisierung der Grossräte
durch den Gemeinderat ist sehr wichtig.

Ob das etwas bewirken kann? keine Angaben
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Ob das etwas bewirken kann?

Der Gemeinderat sollte dieGrossräte sensibilisieren.

Das ist sehr wichtig.


